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Bilanz� in Franken (gerundet) 2018 2017 Veränderung in % 

Bilanzsumme 23.244 Mia. 22.346 Mia.  + 898.4 Mio.  + 4.0 

Kundenausleihungen 20.005 Mia. 19.339 Mia.  + 665.6 Mio.  + 3.4 

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 14.551 Mia. 14.222 Mia.  + 328.6 Mio.  + 2.3 

Eigene Mittel (nach Gewinnverwendung) 2.124 Mia. 2.036 Mia.  + 88.6 Mio.  + 4.4 

Erfolgsrechnung� in Franken (gerundet) 2018 2017 Veränderung in % 

Geschäftsertrag 343.1 Mio. 335.1 Mio.  + 8.0 Mio.  + 2.4 

Geschäftsaufwand 160.6 Mio. 168.1 Mio.  – 7.5 Mio.  – 4.4 

Geschäftserfolg 169.4 Mio. 158.7 Mio.  + 10.6 Mio.  + 6.7 

Jahresgewinn 134.2 Mio. 129.4 Mio.  + 4.8 Mio.  + 3.7 

Kundenvermögen� in Franken (gerundet) 2018 2017 Veränderung in % 

Verwaltete Kundenvermögen 17.900 Mia. 17.904 Mia.  – 4.0 Mio.   0.0 

Netto-Neugeld-Zufluss 0.814 Mia. 0.812 Mia.  + 2.4 Mio.  + 0.3 

– �in % der verwalteten Kundenvermögen  
per Ende des jeweiligen Vorjahres 4.5 % 4.9 %

Kennzahlen 2018 2017

Rendite auf erforderlichen Eigenmitteln
(Basis Geschäftserfolg; ohne antizyklischen Puffer) 12.5 % 12.0 %

Kapitalquote (Gesamtkapital in % der risiko-
gewichteten Positionen) 18.9 % 18.5 %

Leverage Ratio 
(Kernkapital in % des Gesamtengagements) 8.8 % 8.8 %

Cost-Income-Ratio (ohne Abschreibungen und  
Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wert
berichtigungen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft) 47.4 % 50.7 %

Mitarbeitende (Personen) 764 759

Vollzeit-Stellen (Personaleinheiten, exkl. Mitarbeitende 
im Stundenlohn, Lernende zu 50 %) 655 656

Standorte im Kanton 29 29

Bancomaten im Kanton 77 78

Wichtigste Zahlen im Überblick
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Die TKB ist 2018 erneut gewachsen. Aus­
leihungen von über 20 Mia. Franken sind 
Ausdruck unserer führenden Stellung im 
Kanton. Auch ertragsmässig zeigt sich ein 
positives Bild. Sowohl der Geschäftserfolg 
als auch der Jahresgewinn liegen über der 
Marke von 2017. Dies erlaubt uns, die 
Dividende für Inhaberinnen und Inhaber 
von Partizipationsscheinen um 5 Rappen 
zu erhöhen. Neu beträgt diese 2,80 Fran­
ken pro Titel, was einer Dividendenrendite 
von 2,8 Prozent entspricht. Unser Haupt­
eigentümer, der Kanton Thurgau, erhält 
aus dem Bilanzgewinn über 50 Mio. Fran­
ken ausgeschüttet. 2018 haben wir zahl­
reiche Meilensteine gesetzt und das Dienst­
leistungsspektrum erweitert, insbesondere 
im Anlagegeschäft. 5000 neue Kundinnen 
und Kunden haben sich für die TKB ent­
schieden – das freut uns sehr. Auch im lau­
fenden Jahr wollen wir unseren Kunden­
kreis von starken Leistungen überzeugen. 
Und natürlich engagieren wir uns nachhal­
tig für die Wirtschaft und die Gesellschaft 
in unserem Kanton.  

René Bock	 Thomas Koller
Präsident des 	 Vorsitzender der  
Bankrates	 Geschäftsleitung

Dank Kundennähe erfolgreich
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Thurgauer Kantonalbank   
präsentiert gute Zahlen

Die Thurgauer Kantonalbank (TKB) hat 2018 wiederum 
gut gearbeitet. Die Ausleihungen überschritten dank 
solidem Wachstum bei den Hypotheken erstmals die 
20-Milliarden-Marke. Trotz des enttäuschenden Börsen­
jahrs entwickelte sich das Anlagegeschäft positiv.  
Der Jahresgewinn von 134,2 Mio. Franken übertrifft 
den Vorjahreswert um 3,7 Prozent. Die Bank erhöht 
die Dividende für Partizipationsscheine um 5 Rappen 
auf 2,80 Franken pro Titel.  

Die Thurgauer Kantonalbank kann er­
neut gute Zahlen präsentieren. Die gut 
verankerte Universalbank im Kanton 
hat ihre führende Marktstellung gehal­
ten und zeigt eine kontinuierliche Ent­
wicklung. Gegen 190 000 Kundinnen 
und Kunden vertrauen auf das Angebot 
des 148-jährigen Instituts.

Erneutes Bilanzwachstum
Im Hypothekargeschäft konnte die Bank 
das stetige Wachstum der letzten Jahre 
fortsetzen. Die Hypothekarforderungen 
stiegen um rund 600 Mio. Franken auf 
18,8 Mia. Das Volumen der Kundenauslei­
hungen übertrifft erstmals die Marke von 
20 Mia. Franken. Die Kundengelder er­
höhten sich um über 300 Mio. auf 14,6 Mia. 
Franken. Die Bilanzsumme nahm im Jah­
resverlauf um 900 Mio. auf 23,2 Mia. Fran­
ken zu. Der Netto-Neugeld-Zufluss von 

rund 814 Mio. Franken übertrifft den 
guten Wert des Vorjahres.  

Ein Plus im Anlagegeschäft
Das stattliche Wachstum im Kerngeschäft 
spiegelt sich nicht im gleichen Umfang in 
der Erfolgsrechnung – insbesondere wegen 
des tiefen Zinsniveaus. Dennoch konnte 
sich die TKB im Zinsengeschäft behaupten. 
Der Brutto-Erfolg stieg um knapp ein 
Prozent auf 249,9 Mio. Franken. Weil die 
Bank netto betrachtet erneut Wertberich­
tigungen für Ausfallrisiken auflösen 
konnte, stieg der Erfolg aus dem Zinsen­
geschäft auf 253,8 Mio. (+ 1 Prozent). 
Ein starkes Jahr verzeichnete die TKB 
im Kommissions- und Dienstleistungs­
geschäft, das 16 Prozent des Geschäfts­
ertrags ausmacht. Der Erfolg kletterte um 
beachtliche 8 Prozent auf 55,6 Mio. Fran­
ken. Einen positiven Effekt hatte das 
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Wachstum in der Vermögensverwaltung. 
Auf hohem Niveau eingependelt hat sich 
das Handelsgeschäft, wobei die TKB sich 
auf die Abwicklung von Handelsgeschäf­
ten ihrer Kunden konzentriert und keinen 
Handel auf eigene Rechnung betreibt. Der 
Erfolg aus dem Handelsgeschäft beläuft 
sich auf 25,8 Mio. Franken (– 0,7 Prozent). 

Kosten im Griff
Auch im vergangenen Jahr hat die TKB 
ihrer Kostenseite besondere Beachtung 
geschenkt. Der Geschäftsaufwand sank 
um 4,4 Prozent auf 160,6 Mio. Franken. 
Während Aktivitäten im Zuge der Strate­
gieumsetzung den Sachaufwand um 
4,5 Prozent erhöhten, entwickelte sich 
der Personalaufwand stabil. Weil diese 
Position aber im Vorjahr durch einen 
Zuschuss an die Pensionskasse belastet 
war, resultiert im Vergleich zu 2017 ein 
Minus von 8,7 Prozent. Die gute Ertrags­
lage mündet in einer tiefen Kosten/
Ertrags-Relation (Cost-Income-Ratio) 
von 47,4 Prozent. 

Höherer Jahresgewinn
Die positive Geschäftsentwicklung führt 
beim Geschäftserfolg zu einem Plus 
von 6,7 Prozent. Dieser beläuft sich auf 
169,4 Mio. Franken und ist Ausdruck der 
operativen Leistung. Zur Stärkung der 
Eigenmittel äufnet die Bank die Reserven 
für allgemeine Bankrisiken mit 20 Mio. 
Franken (Vorjahr 15 Mio.). Nach Berück­

sichtigung der Steuern resultiert ein 
Jahresgewinn von 134,2 Mio. Franken 
(+ 3,7 Prozent). Dieses gute Ergebnis 
kommt den Eigentümern zugute. Partizi­
pationsschein-Inhaber erhalten erstmals 
seit dem Börsengang vor vier Jahren eine 
Dividende von 2,80 Franken pro Titel, 
das sind 5 Rappen mehr als bisher. Die 
Gewinnablieferung an den Kanton beläuft 
sich auf 41,2 Mio. Franken. Hinzu kommt 
die Abgeltung für die Staatsgarantie von 
6,6 Mio. und jene für das Grundkapital 
von 3,6 Mio. Franken. Die anteilsberech­
tigten Gemeinden erhalten das gesetzliche 
Maximum von 3 Mio. Franken. Berück­
sichtigt man zusätzlich die Steuern, sum­
mieren sich die Abgaben an Kanton und 
Gemeinden auf über 69 Mio. Franken. 
Pro Thurgauer, Thurgauerin ergibt dies 
eine Summe von 250 Franken. Mit Eigen­
mitteln von über 2 Mia. Franken und einer 
Kapitalquote von 18,9 Prozent zählt die 
TKB weiterhin zu den bestkapitalisierten 
Banken in der Schweiz.

Kundenorientierung auf allen Ebenen
2018 hat die Bank einiges erreicht – unter 
anderem hat sie 5000 neue Kunden ge­
wonnen. Die vor einem Jahr lancierten 
Beratungslösungen für Anlagekunden sind 
im Markt gut aufgenommen worden. 
Weiterhin grosser Nachfrage erfreut sich 
die Vermögensverwaltung Basis, die ab 
einem Vermögen von 20 000 Franken 
gewählt werden kann. Seit Sommer 2018 
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Kundenausleihungen
in Mia. Franken
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betreibt die TKB das elektronische Kunden­
portal «Olivia.», das einen digitalen Finanz­
assistenten und weitere Dienstleistungen 
beinhaltet. Unter der Bezeichnung «Ziel­
basiert investieren» hat die Bank einen 
neuen IT-gestützten Beratungsansatz im 
Anlagegeschäft entwickelt, der im laufen­
den Jahr zum Tragen kommen soll. Über 
10 000 Menschen haben im vergangenen 
Jahr die zahlreichen Veranstaltungen 
der TKB besucht – darunter waren auch 
die attraktiven Jubiläumsanlässe von 
vier Geschäftsstellen.  

Ausblick 2019
Positive Treiber für den Geschäftsverlauf 
2019 dürften das Konjunkturumfeld und 
der Immobilienmarkt sein, während die 

Börsenentwicklung angesichts globaler 
Brandherde ein Unsicherheitsfaktor bleibt. 
Eine anspruchsvolle Rahmenbedingung 
bleiben auch im laufenden Jahr die tiefen 
Zinsen. Strategische Projekte beeinflussen 
die Kosten. Vor diesem Hintergrund ist 
für 2019 ein tieferer Geschäftserfolg zu 
erwarten als 2018. Auch im laufenden Jahr 
will die Bank Prozesse effizienter gestal­
ten, beispielsweise bei der Eröffnung von 
Kundenbeziehungen. Im Hypothekar­
bereich sind zwei neue Produkte geplant 
und im Herbst soll ein neues E-Banking 
eingeführt werden. Im Jahresverlauf über­
prüfen Bankrat und Geschäftsleitung 
zudem die Unternehmensstrategie, wobei 
in der Grundausrichtung keine fundamen­
talen Anpassungen geplant sind.

Porträt der Thurgauer Kantonalbank  
Mit mehr als 700 Mitarbeitenden und einer Bilanzsumme von über 23 Milliarden Franken 

zählt die Thurgauer Kantonalbank (TKB) zu den grösseren Banken der Schweiz. 

Das börsenkotierte Finanzinstitut ist die Thurgauer Marktführerin und offeriert umfassende 

Finanzdienstleistungen für Private, Firmen, Gewerbe und die öffentliche Hand. Haupt

eigentümer der 1871 gegründeten öffentlich-rechtlichen Anstalt ist der Kanton Thurgau. 

Den gesetzlich verankerten Leistungsauftrag für eine starke Wirtschaft nimmt die TKB 

verantwortungsvoll wahr. Sie zählt zu den grössten Arbeitgebern im Kanton, bildet zahl

reiche Lernende aus und engagiert sich als Sponsorin und Mäzenin für Sport, Kultur 

und Gesellschaft im Thurgau.                                                                         www.tkb.ch
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Bilanz per 31. Dezember 2018
in 1000 Franken (gerundet)

Aktiven 2018 2017 Veränderung in % 

Flüssige Mittel  2 007 463  1 726 086  + 281 377  + 16.3 
Forderungen gegenüber Banken  49 571  60 334  – 10 763  – 17.8 
Forderungen gegenüber Kunden  1 248 149  1 177 354  + 70 795  + 6.0 
Hypothekarforderungen  18 756 649  18 161 818  + 594 831  + 3.3 
Total Kundenausleihungen  20 004 797  19 339 171  + 665 626  + 3.4 
Handelsgeschäft  62  45  + 17  + 38.0 
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer 
Finanzinstrumente  4 081  11 356  – 7 275  – 64.1 
Finanzanlagen  1 019 882  1 056 838  – 36 956  – 3.5 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  25 709  26 599  – 891  – 3.3 
Beteiligungen  25 963  26 021  – 58  – 0.2 
Sachanlagen  99 434  92 953  + 6 481  + 7.0 
Sonstige Aktiven  7 442  6 592  + 850  + 12.9 
Total Aktiven  23 244 404  22 345 996  + 898 408  + 4.0 

Total nachrangige Forderungen  -   -   -   -  

Passiven  
Verpflichtungen gegenüber Banken  322 831  263 047  + 59 784  + 22.7 
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen  14 550 506  14 221 954  + 328 553  + 2.3 
Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer 
Finanzinstrumente  12 665  12 920  – 254  – 2.0 
Kassenobligationen  286 827  344 401  – 57 574  – 16.7 
Anleihen und Pfandbriefdarlehen  5 732 000  5 237 000  + 495 000  + 9.5 
Passive Rechnungsabgrenzungen  76 087  73 884  + 2 203  + 3.0 
Sonstige Passiven  30 604  47 878  – 17 274  – 36.1 
Rückstellungen  43 060  44 756  – 1 696  – 3.8 
Reserven für allgemeine Bankrisiken  964 220  944 220  + 20 000  + 2.1 
Gesellschaftskapital  400 000  400 000  -   - 
– Grundkapital  320 000  320 000  -   - 

– Partizipationskapital  80 000  80 000  -   - 

Gesetzliche Gewinnreserve  688 550  623 550  + 65 000  + 10.4 
Gewinnvortrag  2 881  2 987  – 106  – 3.6 
Jahresgewinn  134 172  129 400  + 4 772  + 3.7 
Total Passiven  23 244 404  22 345 996  + 898 408  + 4.0 

Total nachrangige Verpflichtungen  -   -   -   -  

Ausserbilanzgeschäfte per 31. Dezember 2018 2018 2017 Veränderung in %

Eventualverpflichtungen  154 592  154 559  + 33   0.0 
Unwiderrufliche Zusagen  866 095  773 647  + 92 448  + 11.9 
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen  75 638  75 638  -   - 

Rundungsdifferenzen: Die aufgeführten Beträge in den Tabellen sind gerundet. Das Total kann deshalb von der 
Summe der einzelnen Werte geringfügig abweichen. Nullbestände: «0» bedeutet, vorhandene Werte ergeben 
gerundet Null, «-» bedeutet, dass keine Bestände vorhanden sind.
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Erfolgsrechnung 2018
in 1000 Franken (gerundet)

2018 2017 Veränderung in % 

Zins- und Diskontertrag  287 459  289 571  – 2 112  – 0.7 
Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft  3  3  + 0  + 16.1 
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen  7 502  8 166  – 664  – 8.1 
Zinsaufwand  45 094  50 004  – 4 910  – 9.8 
Brutto-Erfolg Zinsengeschäft  249 871  247 736  + 2 135  + 0.9 

Veränderungen von ausfallrisikobedingten 
Wertberichtigungen sowie Verluste aus dem 
Zinsengeschäft  3 910  3 635  + 274  + 7.5 
Erfolg aus dem Zinsengeschäft (netto)  253 781  251 372  + 2 409  + 1.0 

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlage
geschäft  40 633  37 474  + 3 159  + 8.4 
Kommissionsertrag Kreditgeschäft  3 221  3 124  + 97  + 3.1 
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft  16 786  16 559  + 227  + 1.4 
Kommissionsaufwand  4 995  5 727  – 731  – 12.8 
Erfolg aus dem Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft  55 644  51 430  + 4 215  + 8.2 

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der 
Fair-Value-Option  25 803  25 988  – 185  – 0.7 

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen  -   1 575  – 1 575  – 100.0 
Beteiligungsertrag  4 688  1 888  + 2 801  + 148.4 
Liegenschaftenerfolg  2 208  2 193  + 15  + 0.7 
Anderer ordentlicher Ertrag  1 021  705  + 316  + 44.8 
Anderer ordentlicher Aufwand  8  2  + 6  + 250.9 
Übriger ordentlicher Erfolg  7 908  6 358  + 1 550  + 24.4 

Geschäftsertrag  343 137  335 147  + 7 990  + 2.4 

Personalaufwand  103 707  113 604  *  – 9 897  – 8.7 
Sachaufwand  56 920  54 478  + 2 443  + 4.5 
Geschäftsaufwand  160 628  168 082  – 7 454  – 4.4 

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie 
Abschreibungen auf Sachanlagen und immate
riellen Werten  10 839  9 453  + 1 386  + 14.7 
Veränderungen von Rückstellungen und übrigen 
Wertberichtigungen sowie Verluste  – 2 309  1 129  – 3 438  – 304.5 

Geschäftserfolg  169 362  158 741  + 10 621  + 6.7 

Ausserordentlicher Ertrag  1 991  2 083  – 92  – 4.4 
Ausserordentlicher Aufwand  -   69  – 69  – 100.0 
Unternehmenserfolg  171 352  160 755  + 10 597  + 6.6 

Veränderungen von Reserven für allgemeine 
Bankrisiken  – 20 000  – 15 000  – 5 000  – 33.3 
Steuern  17 180  16 355  + 825  + 5.0 
Jahresgewinn  134 172  129 400  + 4 772  + 3.7 

* 2017 inkl. freiwillige Zuweisung an die Pensionskasse der TKB von 11.2 Mio. Franken
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Gewinnverwendung und Reservenbildung
Zahlen in Franken (gerundet)

Gewinnverwendung 2018 2017 Veränderung in % 

Jahresgewinn 134.2 Mio. 129.4 Mio.  + 4.8 Mio.  + 3.7 
Zuzüglich Gewinnvortrag 2.9 Mio. 3.0 Mio.  – 0.1 Mio.  – 3.6 
Bilanzgewinn 137.1 Mio. 132.4 Mio.  + 4.7 Mio.  + 3.5 
Zuweisung an die gesetzliche Gewinnreserve 68.5 Mio. 65.0 Mio.  + 3.5 Mio.  + 5.4 
Dividende an PS-Inhaber (2.80 pro PS) 11.2 Mio. 11.0 Mio.  + 0.2 Mio.  + 1.8 
Abgeltung Staatsgarantie 6.6 Mio. 6.5 Mio.  + 0.1 Mio.  + 1.6 
Verzinsung Grundkapital 3.6 Mio. 5.2 Mio.  – 1.6 Mio.  – 31.4 
Ablieferung an Kanton/Gemeinden 44.2 Mio. 41.8 Mio.  + 2.4 Mio.  + 5.8 
– Kanton 41.2 Mio. 38.8 Mio.  + 2.4 Mio.  + 6.3 
– 65 anteilsberechtigte Gemeinden 3.0 Mio. 3.0 Mio.   -  - 
Gewinnvortrag 2.9 Mio. 2.9 Mio.  + 0.1 Mio.  + 2.2 

Reservenbildung

Zuweisung Reserven für allgemeine Bankrisiken 20.0 Mio. 15.0 Mio.  + 5.0 Mio.  + 33.3 
Zuweisung an die gesetzliche Gewinnreserve 68.5 Mio. 65.0 Mio.  + 3.5 Mio.  + 5.4 

Eigene Mittel nach Gewinnverwendung
Zahlen in Franken (gerundet)

2018 2017 Veränderung in % 

Grundkapital 320.0 Mio. 320.0 Mio.   -  - 
Partizipationskapital 80.0 Mio. 80.0 Mio.   -  - 
Reserven für allgemeine Bankrisiken 964.2 Mio. 944.2 Mio.  + 20.0 Mio.  + 2.1 
Gesetzliche Gewinnreserve 757.1 Mio. 688.6 Mio.  + 68.5 Mio.  + 9.9 
Gewinnvortrag 2.9 Mio. 2.9 Mio.  + 0.1 Mio.  + 2.2 
Total eigene Mittel 2 124.2 Mio. 2 035.7 Mio.  + 88.6 Mio.  + 4.4 
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Partizipationsschein Thurgauer Kantonalbank

Kapitalstruktur	 (in Franken) 2018 2017

Gesellschaftskapital 400 Mio. 400 Mio.
– Grundkapital 320 Mio. 320 Mio.
– Partizipationskapital (4 Mio. Partizipationsscheine à nominal 20 Franken) 80 Mio. 80 Mio.

Kurs und Dividende	 (in Franken) 2018 2017

Jahresendkurs (28.12. 2018/29.12. 2017) 101.00 101.70
Jahreshöchstkurs/-tiefstkurs 109.50/98.60 103.00/87.90
Börsenkapitalisierung per 31.12. (Partizipations- und Grundkapital) 2 020 Mio. 2 034 Mio.
Dividende je Partizipationsschein 2.80 2.75
Dividendenrendite (basiert auf Kurs per 28.12. 2018/29.12. 2017) 2.8 % 2.7 %

Kennzahlen	 (gerechnet auf Partizipations- und Grundkapital) 2018 2017

Jahresgewinn je Partizipationsschein (in Franken) 6.71 6.47
Ausschüttungsquote (Dividende, Verzinsung Grundkapital und 
Gewinnablieferung an den Kanton im Verhältnis zum Bilanzgewinn) 40.9 % 41.5 %
Kurs/Gewinn-Verhältnis (Jahresgewinn) 15.06 15.72
Kurs/Buchwert-Verhältnis (nach Gewinnverwendung) 0.95 1.00

Wichtige Termine
Partizipanten-Versammlung: 13. Juni 2019
Halbjahresergebnis: 20. August 2019

Der TKB-Partizipationsschein (PS) wird seit April 
2014 an der Schweizer Börse (SIX) gehandelt. 
Der Inhaber-Titel ist mit Vermögensrechten, nicht 
aber mit Stimmrechten ausgestattet, was ihn von 
einer Aktie unterscheidet. Im Juni 2015 ist im 
Rahmen einer Sekundärplatzierung eine Tranche 
von nominal 30 Mio. Franken durch Kapital
umwandlung geschaffen und platziert worden. 
Der Kanton Thurgau ist mit 80 Prozent des 
Gesellschaftskapitals Haupteigentümer der TKB. 
Die TKB strebt eine auf Kontinuität ausgerichtete 
Dividendenpolitik mit einer Ausschüttungsquote 
von 40 bis 60 Prozent an.
Weitere Informationen: www.tkb.ch/ps

Basisdaten zum TKB-PS
Anzahl: 4 000 000
Nennwert: CHF 20
Ticker-Symbol: TKBP
Valorennummer: 23 135 110
ISIN Nummer: CH0231351104

Kursentwicklung 2018
(Indexiert zum Schlusskurs 2017)
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  Kurs TKB-PS (Tageswert in Franken)

  SPI-Sektor «Banken» (indexiert)



www.tkb.ch

Treten Sie in Kontakt mit uns. 
Wir freuen uns auf Sie.

Hauptsitz

8570 Weinfelden, Bankplatz 1

So erreichen Sie uns

Montag bis Freitag von
8.00 bis 18.00 Uhr
Telefon	 0848 111 444
Telefax	 0848 111 445
E-Mail	 info@tkb.ch

Geschäftsstellen

8355	 Aadorf, Morgentalstrasse 4 
9556	 Affeltrangen, Hauptstrasse 2
8595	 Altnau, Bahnhofstrasse 1
8580	 Amriswil, Rütistrasse 8
9320	 Arbon, St. Gallerstrasse 19
8572	 Berg, Hauptstrasse 49
9220	 Bischofszell, Bahnhofstrasse 3
8575	 Bürglen, Istighoferstrasse 1

8253	 Diessenhofen, Bahnhofstrasse 25
8586	 Erlen, Poststrasse 8
8272	 Ermatingen, Hauptstrasse 121
8264	 Eschenz, Hauptstrasse 88
8360	 Eschlikon, Bahnhofstrasse 61
8500	 Frauenfeld, Rheinstrasse 17
9326	 Horn, Am Bahnhofplatz 2
8280	 Kreuzlingen, Hauptstrasse 39
	 Seepark, Bleichestrasse 15
8555	 Müllheim, Frauenfelderstrasse 2
9542	 Münchwilen, Im Zentrum 2
9315	 Neukirch-Egnach, Bahnhofstrasse 79
9532	 Rickenbach b. Wil, Toggenburgerstr. 40
8590	 Romanshorn, Hubzelg
8370	 Sirnach, Frauenfelderstrasse 5
8266	 Steckborn, Seestrasse 132
8583	 Sulgen, Bahnhofstrasse 1
8274	 Tägerwilen, Hauptstrasse 89
9545	 Wängi, Dorfstrasse 6
8570	 Weinfelden, Bankplatz 1

Postsendungen an die Geschäftsstellen bitte  
mit «Postfach» ergänzen. Danke.

Titelbild: Blick von Ermatingen auf den Untersee


